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10 JAHRE ELTERNAKADEMIE!

Ja wirklich, es gibt die Elternakademie schon 10 Jahre!
190 Vorträge fanden in den 10 Jahren insgesamt statt, die gut besucht waren. 

Nach wie vor ist es uns ein großes Anliegen, durch unsere Vorträge über verschiedene  
Entwicklungsthemen das Verständnis für die kindliche Entwicklung zu fördern. 
Finden wir auch wie bisher die Schätze unserer Kinder!

Wir hoffen auch dieses Mal mit unseren Angeboten viele Interessierte zu erreichen und freuen uns über Anregungen 
und Austausch, auf ein Kennenlernen oder ein Wiedersehen bei einer der Veranstaltungen der Elternakademie.

Mit herzlichen Grüßen

OÄ Dr. Eva Maria Ziebermayr
Für den Inhalt verantwortlich
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TERMINE:
 Mi, 13.11.19
 Mi, 11.03.20

 
UHRZEIT: 18:00 – 19:30 Uhr 

ORT: 
Krankenhaus  
Barmherzige Brüder Linz,  
kleiner Seminarraum 

ANMELDUNG:
bis 1 Woche vor der  
Veranstaltung

TEILNEHMERZAHL: max. 20

OÄ Dr. Sandra Kiblböck

Wir laden zu einem Vortrag rund um den Schlaf ein.
Was kann man bei Ein- und Durchschlafproblemen tun?
Schulmedizinische und ergänzende Ansätze und Behandlungsmöglichkeiten 
werden mit vielen praktischen Tipps für Eltern behandelt. 

Vortragende: OÄ Dr. Sandra Kiblböck 
 FÄ f. Kinder- u. Jugendheilkunde mit TCM Ausbildung 

Zielgruppe: Eltern und Bezugspersonen von Kindern im Kindergarten-und 
 Volksschulalter, Früh- und Kindergartenpädagoginnen und 
 andere Fachpersonen in der Familienberatung, Interessierte

MEIN KIND SCHLÄFT NICHT –
SCHULMEDIZINISCHE UND ERGÄNZENDE ANSÄTZE 
UND BEHANDLUNGSMÖGLICHKEITEN

ERZIEHUNG

JETZT SAG’ ICH ES SCHON  
ZUM 5. MAL!

Häufig finden sich Eltern in einem Teufelskreis aus wiederholten Aufforde-
rungen, Ermahnungen und Drohungen. So kann ein Gefühl von Überforde-
rung, Frust und Resignation entstehen. Auch aus dem Umfeld werden be-
troffene Eltern mit negativen Rückmeldungen über die Erziehungskompetenz 
konfrontiert. Davon können alle Eltern betroffen sein, vor allem trifft dies 
jedoch Eltern von Kindern mit ADHS.

Wir wollen gemeinsam Möglichkeiten erarbeiten, wie der Ausstieg aus dem 
Teufelskreis möglich wird: Wie können Aufforderungen wirkungsvoll gestellt 
werden? Wie kann auf ein Nicht-Befolgen reagiert werden?

Ziel soll sein, dass gemeinsame Zeit wieder vorrangig positiv erlebt wird.

Vortragende: Mag. Renate Klein 
  Dr. Johanna Tomaselli
 
Zielgruppe: Eltern und Bezugspersonen von Kindern im Kindergarten-und 
  Volksschulalter, Früh- und Kindergartenpädagoginnen und 
  andere Fachpersonen in der Familienberatung, Interessierte

Mag. Renate Klein Dr. Johanna Tomaselli

TERMINE:
 Di, 14.01.20 

 
UHRZEIT: 18:30 – 20:00 Uhr 

ORT: 
KH Barmherzige Brüder Linz
Seminarraum 3602, 3. Stock

ANMELDUNG:
bis 1 Woche vor der  
Veranstaltung 

TEILNEHMERZAHL: max. 25

ERZIEHUNG
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WIEVIEL FERNSEHEN IST  
GUT FÜR MEIN KIND? 
FRÜHE MEDIENVERWENDUNG –  
VOR- UND NACHTEILE

TERMINE:
 Do, 06.02.20

 
UHRZEIT: 18:30 – 20:00 Uhr 

ORT: 
Kleiner Seminarraum

ANMELDUNG:
bis 1 Woche vor der  
Veranstaltung

TEILNEHMERZAHL: max. 25

Medien sind aus unserem alltäglichen Leben nicht mehr wegzudenken, allen 
voran das ständig verfügbare Fernsehen auf TV, Tablet, Smartphone oder PC. 
Doch was sind die Vor- und Nachteile des frühen Medienkonsums? Wie wirkt 
sich dieser auf die Sprach- und Gesamtentwicklung meines Kindes aus? Wie 
kann ich mein Kind zu einem vernünftigen Medienkonsum erziehen? Wir ge-
ben Antworten auf diese Fragen.

Vortragende: Mag. Bettina Diendorfer

Zielgruppe: Eltern und Bezugspersonen von Kindern im Kindergarten-und 
 Volksschulalter, Früh- und Kindergartenpädagoginnen und 
 andere Fachpersonen in der Familienberatung, Interessierte

Mag. Bettina Diendorfer

ERZIEHUNG

TERMINE:
 Mi, 11.03.20 

 
UHRZEIT: 18:30 – 20:00 Uhr 

ORT: 
Kommunikationsraum 1. Stock, 
Bischofstraße 11

ANMELDUNG:
bis 1 Woche vor der  
Veranstaltung

TEILNEHMERZAHL: max. 20

Priv. Doz. Dr. Daniel Holzinger

Der Vortrag bietet eine kurze Einleitung zu verschiedenen Formen der Mehr-
sprachigkeit und einen Überblick zu Vorteilen frühen Spracherwerbs. Im Fol-
genden wird auf die erforderlichen Bedingungen für den erfolgreichen Er-
werb mehrerer Sprachen eingegangen. 

Vortragender: Priv. Doz. Dr. Daniel Holzinger

Zielgruppe: Eltern und Bezugspersonen von Kindern im Kindergarten-und 
 Volksschulalter, Früh- und Kindergartenpädagoginnen und 
 andere Fachpersonen in der Familienberatung, Interessierte

ERZIEHUNG

CHANCEN FRÜHER  
MEHRSPRACHIGKEIT:
WORAUF KOMMT’S AN?
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TERMINE:
 Di, 29.10.19
 Di, 21.01.20
 Di, 11.02.20

UHRZEIT: 18:00 – 20:00 Uhr 

ORT: 
Krankenhaus Barmherzige 
Brüder Linz, NLA 1,  
Erdgeschoss Sozialraum 

ANMELDUNG:
bis 1 Woche vor der 
Veranstaltung  

TEILNEHMERZAHL: 
unbegrenzt

ADHS
OFFENER ELTERNTREFF

Für Eltern mit AD(H)S Kindern bietet der Elterntreff eine Möglichkeit, sich un-
gezwungen zu treffen, Erfahrungen auszutauschen und Batterien aufzuladen.

Vortragende: OÄ Dr. Eva Maria Ziebermayr

Zielgruppe: Für Eltern von AD(H)S Kindern, Angehörige, Interessierte

ADHS

OÄ Dr. Eva Maria Ziebermayr Mag. Renate Klein Dr. Johanna Tomaselli

SEHR LEBHAFT… 
…ODER VIELLEICHT DOCH HYPERAKTIV?

TERMINE:
 Di, 12.11.19

UHRZEIT: 18:30 – 20:00 Uhr 

ORT: 
KH Barmherzige Brüder Linz
Seminarraum 3602, 3. Stock

ANMELDUNG:
bis 1 Woche vor der  
Veranstaltung

TEILNEHMERZAHL: max. 25

Ist ein Kind „einfach nur sehr lebhaft“ oder erfüllt es noch weitere Kriterien 
für eine Aufmerksamkeits-Hyperaktivitätsstörung (ADHS)? Wann kann eine 
verlässliche Diagnose gestellt werden? Welche Diagnosekriterien (nach ICD-
10) sind erfüllt und welche Strategien für die Bewältigung des Alltags wer-
den allgemein als hilfreich erlebt? Diese Fragen versuchen wir zu klären, mit 
dem Ziel den oft fordernden Alltag (zu Hause, im Kindergarten, etc.) besser 
zu bewältigen und positiver zu erleben.

Allgemeines Wissen rund um das Thema ADHS verbunden mit hilfreichen 
Strategien sollen betroffene Eltern und andere Betreuungspersonen in ih-
ren Erziehungsanforderungen stärken. Eine damit verbundene Förderung 
der Kompetenzen des Kindes, beispielsweise hinsichtlich Selbstorganisation, 
Selbständigkeit, Umgang mit Regeln und Grenzen, kann später die Bewälti-
gung des Alltags als Schulkind erleichtern.

Vortragende: Mag. Renate Klein 
 Dr. Johanna Tomaselli

Zielgruppe: Eltern von Kindern im Kindergarten- und Vorschulalter, 
 Kindergartenpädagogen

ADHS
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ADHS IM SCHULALTER
GRUNDLAGEN UND THERAPIEN

TERMINE:
 Di, 28.01.20

 
UHRZEIT: 18:30 – 20:00 Uhr

ORT: 
Krankenhaus Barmherzige 
Brüder Linz, 3. Stock  
Verwaltungsraum 3602

ANMELDUNG:
bis 1 Woche vor der  
Veranstaltung  

TEILNEHMERZAHL: max. 20

Im Rahmen des Vortrags wird eine kurze Definition des Störungsbildes ADHS 
gegeben und wichtige Fragen zum Thema geklärt: Welche Schwierigkeiten 
können im Zusammenhang mit Schulbesuch und ADHS auftreten? Welche 
Maßnahmen und Hilfestellungen können gegeben werden? Außerdem wer-
den die Zusammenhänge zwischen ADHS und Lernen bzw. Lernstörungen er-
örtert. Im Anschluss gibt es Raum für Fragen und Diskussion.

Vortragende:  OÄ Dr. Eva Maria Ziebermayr

Zielgruppe: Eltern von Kindern im Schulalter und Lehrer

ADHS

OÄ Dr. Eva Maria Ziebermayr

ADHS ELTERNTRAINING
TERMINE:

 Di, 10.03.20
 Di, 24.03.20
 Di, 21.04.20
 Di, 09.06.20  

(Nachbesprechung)
 
UHRZEIT: 18:00 – 20:00 Uhr 

ORT: 
Kommunikationsraum,  
Bischofstr. 11

ANMELDUNG:
bis 2 Wochen vor der  
Veranstaltung per Email an 
Eva.Ziebermayr@bblinz.at     

TEILNEHMERZAHL: 
max. 6 Familien

Mag. Andrea  
Steinbauer-Schütz

An drei aufeinanderfolgenden Abenden werden die Grundlagen des ADHS 
erarbeitet. Was bedeutet ADHS? Wie funktioniert das Gehirn bei ADHS? 
Praktische Tipps für den Alltag, Umgang mit herausforderndem Verhalten 
und Zukunftsaussichten sind ebenfalls Teil der Vorträge. Es gibt außerdem 
genügend Zeit sich mit anderen Eltern auszutauschen.

Vortragende: OÄ Dr. Eva Maria Ziebermayr 
  Mag. Andrea Steinbauer-Schütz

Zielgruppe: Eltern von Kindern mit ADHS

ADHS

OÄ Dr. Eva Maria 
Ziebermayr
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TERMINE:
 Mo, 20.01.20     

 
UHRZEIT: 16:00 – 19:00 Uhr 

ORT: 
Institut für Sinnes-  
und Sprachneurologie,  
Bischofstraße 11,  
Kommunikationsraum

ANMELDUNG:
bis 1 Woche vor der  
Veranstaltung

TEILNEHMERZAHL: max. 25

Prim. Priv.-Doz. Dr. Johannes FellingerMag. Anna Hofstätter Mag. Daiva Müllegger

AUTISMUSHÖRBEEINTRÄCHTIGUNG

PSYCHOSOZIALE GESUNDHEIT  
BEI FAMILIEN MIT KINDERN MIT 
HÖRBEEINTRÄCHTIGUNG

Kinder mit Hörbeeinträchtigung sind 2 – 3 mal häufiger von Störungen in 
deren psychosozialen Gesundheit betroffen als dies in der Allgemeinbevöl-
kerung der Fall ist. Familien mit Kindern mit Hörbeeinträchtigung sind in 
spezieller Weise herausgefordert, die Entwicklungsbedingungen ihrer Kinder 
positiv mitzugestalten und auf diesem Weg auch unter Schwierigkeiten, die 
Freude ihrer Elternschaft zu entwickeln. Ziel des Seminar ist es, Dimensionen 
psychosozialer Gesundheit zu erläutern, vor allem aber auch durch Aufgrei-
fen von Themen und Fragestellungen aus der Elternschaft einander auf die-
sem Weg Unterstützung zu sein.

Vortragende: Prim. Priv.-Doz. Dr. Johannes Fellinger
  Mag. Anna Hofstätter  
  Mag. Daiva Müllegger 

Zielgruppe: Eltern und Angehörige von Kindern mit Hörbeeinträchtigung

LAIK ELTERNWORKSHOP
TERMINE (1):

 Mo, 30.09.19
 Mo, 07.10.19
 Mo, 14.10.19
 Mo, 21.10.19* (Familientag)
 Mo, 28.10.19
 Mo, 04.11.19
 Mo, 11.11.19

UHRZEIT (1): 09:00 – 11:00 Uhr
* 09:30 – 11:00 Uhr

TERMINE (2):
 Mi, 02.10.19
 Mi, 09.10.19
 Mi, 16.10.19
 Mi, 23.10.19* (Familientag)
 Mi, 30.10.19
 Mi, 06.11.19
 Mi, 13.11.19

 
UHRZEIT (2): 17:00 – 19:00 Uhr 
* 14:30 – 16:00 Uhr

ORT: 
Bischofstr.11, Linz 

ANMELDUNG:
bis 1 Woche vor der  
Veranstaltung 

ANSPRECHPERSON:
Eva Dely
Tel.: 0664 / 96 76 279
eva-maria.dely@bblinz.at

TEILNEHMERZAHL: max. 15

An sechs aufeinander aufbauenden Terminen werden gemeinsam praktische 
Tipps für den Alltag, förderliche Kommunikationsstrategien und der Umgang 
mit herausforderndem Verhalten erarbeitet. Der Workshop wird von einem 
interdisziplinären Team, bestehend aus Ergotherapie, Klinische Psychologie, 
Pädagogik, Logopädie und Medizin gestaltet. Zusätzlich wird es einen Fa-
milientag geben, zu dem Sie gemeinsam mit Ihren Kindern eingeladen sind.

Ein Anliegen ist es auch, genügend Zeit zu schaffen, um sich mit anderen 
Eltern austauschen zu können.

Vortragende: Team Autismuskompetenzzentrum

Zielgruppe: Eltern und Angehörige von Kindern mit Diagnose  
  Autismusspektrumstörung (ASS), Früh- und Kindergarten- 
  pädagoginnen und andere Fachpersonen in der Familien- 
  beratung, Interessierte
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TERMINE:
 Do, 24.10.19   

 
UHRZEIT: 17:30 – 20:00 Uhr 

ORT: 
Kommunikationsraum,  
Bischofstraße 11, Linz 

ANMELDUNG:
bis 1 Woche vor der  
Veranstaltung

TEILNEHMERZAHL: ca. 20

In diesem interaktiven Workshop geht es um die Frage: Was ist Autismus und
was machen wir jetzt, da eine Diagnose vorhanden ist? Gilt es etwas zu ver-
ändern? Sollen wir die Diagnose in der Familie, Schule, Arbeitsumfeld, etc. be-
kanntgeben? Es geht um Bewusstseinsmachung und Förderung von Stärken 
und Schwächen, um „schlechtes“ Benehmen, um Annahme und Trauerarbeit.
 
Der Referent hat vor allem Erfahrungen mit jugendlichen und 
erwachsenen Autist*innen.

Vortragender: Werner Holmes-Ulrich MA BA H.Dip.Ed.   
  Sozialarbeiter, Pädagoge, Vater, zert. Autismustrainer 

Zielgruppe: Eltern und Angehörige / Bezugspersonen von Jugendlichen  
  und (jungen) Erwachsenen mit der Diagnose Autismus- 
  Spektrum-Störung (ASS), Betroffene, Fachpersonal,  
  Interessierte

DIAGNOSE AUTISMUS 
WAS BEDEUTET DIES FÜR UNS?  

AUTISMUS

Werner Holmes-Ulrich 
MA BA H.Dip.Ed

TERMINE:
 Di, 04.02.20

 
UHRZEIT: 17:30 – 20:00 Uhr 

ORT: 
Bewegungsraum,  
Bischofstraße 11, Linz

TEILNEHMERZAHL: ca. 20

LEBEN MIT AUTISMUS UND DEM  
ASPERGER-SYNDROM (Jugendliche / 
(Junge) Erwachsene)
SCHWIERIGE LEBENSSITUATIONEN, KRISEN  
UND INTERVENTIONEN

Im interaktiven Workshop werden verschiedene Situationen und mögliche
Interventionen vorgestellt. Dabei geht es vor allem um Ihre konkreten Fragen.  

Mögliche Themen:
 Übergangssituationen, Veränderungen, Gesundheit und Krankheit 
 Schulende / Berufsbeginn
 Pubertät, Sexualität, etc.
 Gesundheit und Krankheit, Psychotherapie, Ergotherapie
 Krisen als Chancen

Der Referent hat vor allem Erfahrungen mit jugendlichen und erwachsenen Autist*innen.

Vortragender: Werner Holmes-Ulrich MA BA H.Dip.Ed. 
  Sozialarbeiter, Pädagoge, Vater, zert. Autismustrainer

Zielgruppe: Eltern und Angehörige / Bezugspersonen von Kindern,  
  Jugendlichen und (jungen) Erwachsenen mit der Diagnose  
  Autismus-Spektrum-Störung (ASS), Betroffene,  
  Fachpersonal, Interessierte

AUTISMUS

Werner Holmes-Ulrich 
MA BA H.Dip.Ed
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TERMINE:
 Do, 12.03.20

 
UHRZEIT: 17:30 – 20:00 Uhr 

ORT: 
Kommunikationsraum,  
Bischofstraße 11, Linz

ANMELDUNG:
bis 1 Woche vor der  
Veranstaltung

TEILNEHMERZAHL: ca. 20

Werner Holmes-Ulrich MA BA H.Dip.Ed

GUT LEBEN MIT EINEM AUTISTISCHEN 
„KIND“ (vor allem Jugendliche/junge 
Erwachsene) – RESILIENZ 
WAS KÖNNEN BETROFFENE MÜTTER + VÄTER 
(GROSSELTERN, GESCHWISTER) FÜR SICH TUN?  

AUTISMUS

 DIAGNOSTIK
 Umfassende Entwicklungsuntersuchungen (Diagnostik 
 von Sprach-, Kommunikations- und Lernstörungen)  
 bei Kindern und Erwachsenen an der Neurologisch  
 linguistischen Ambulanz 
 http://www.bblinz.at/nla

 INTERVENTIONSPROGRAMME

- Sprachtherapie für Kinder und Jugendliche mit schwe- 
 ren Sprach- und Aussprachstörungen, Störungen beim 
 Redefluss (z.B. Stottern) sowie erworbene Sprachstö- 
 rungen an der Neurologisch linguistischen Ambulanz 
 http://www.bblinz.at/nla

- Familienzentrierte Frühintervention (FLIP) bei Klein- 
 kindern mit Hörbeeinträchtigung 
 http://www.bblinz.at/flip

- Therapeutisches Angebot für hörbeeinträchtigte Kinder 
  in Kindergarten sowie Schule/Hort (Kapuzinerstraße)

- Therapeutische und pädagogische Angebote für Kinder 
 und Erwachsene mit Autismusspektrumstörungen am 
 Autismuskompetenzzentrum 
 http://www.bblinz.at/autismus

 BARRIEREFREIE SOZIALMEDIZIN
- Medizinische und soziale Angebote für hörbeeinträch- 
 tigte Menschen am Gesundheitszentrum für Gehörlose 
 http://www.bblinz.at/gesundheitszentrum

 THERAPEUTISCHE GEMEINSCHAFT
- Therapeutische Wohn- und Arbeitsgemeinschaft für  
 gehörlose und taubblinde Menschen mit zusätzlichen 
 Beeinträchtigungen in der Lebenswelt Schenkenfelden,  
 Pinsdorf und Wallsee (NÖ) 
 www.lebenswelt.co.at

 BARRIEREFREIE QUALIFIZIERUNG
- Ausbildung und berufliche Qualifikation für hörbeein- 
 trächtigte Menschen in der Schule für visuelle und 
 alternative Kommunikation vis.com sowie Kommu- 
 nikations- und Bildungstraining für hörbeeinträchtigte  
 Menschen im Rahmen des Projekts job.com 
 http://www.bblinz.at/bildung

INSTITUT FÜR SINNES- UND SPRACHNEUROLOGIE
LEISTUNGSSPEKTRUM

ÜBER DAS INSTITUT

Das Leben mit einen autistischen Menschen bleibt ein Leben lang voller He-
rausforderungen! Wie kann ICH da noch für MICH selbst sorgen? Wie über-
stehe ICH Krisensituationen?
 
In diesem interaktiven Workshop wollen wir „Werkzeuge“zur Stärkung der 
eigenen Resilienz erarbeiten, um Mut, Hoffnung und Lebensfreude für diese 
lebenslange Herausforderung zu fördern.
 
Der Referent hat vor allem Erfahrungen mit jugendlichen und erwachsenen 
Autist*innen.

Vortragender:  Werner Holmes-Ulrich MA BA H.Dip.Ed.
 Sozialarbeiter, Pädagoge, Vater, zert. Autismustrainer

Zielgruppe: Eltern und Angehörige / Bezugspersonen von Jugendlichen  
 und (jungen) Erwachsenen mit der Diagnose Autismus- 
 Spektrum-Störung (ASS)
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„DIE AUFGABE DER 
UMGEBUNG IST ES NICHT,
DAS KIND ZU FORMEN,
SONDERN IHM ZU ERLAU-
BEN, SICH ZU ENTFALTEN.“

Maria Montessori

ÜBER DIE ELTERNAKADEMIE

Seit 2010 gibt es sie nun schon, die Elternakademie! Ca. 190 Teilnehmer pro 
Jahr nahmen in den vergangenen Jahren die Möglichkeit wahr, sich über die 
verschiedenen angebotenen Themen zu informieren. Entwicklungsbesonder-
heiten von Kindern stellen nicht nur für die Kinder selbst, sondern auch für 
Eltern, Pädagoginnen und Pädagogen eine Herausforderung und oft Belas-
tung dar.  

Durch unser zusätzliches Angebot an Informationen im Rahmen der  
Elternakademie versuchen wir ein vertieftes Verständnis für die Bedürfnis-
se der betroffenen Kinder zu vermitteln, um so die Lebensqualität aller zu 
verbessern. 

Begeben wir uns auf Entdeckungsreise ins Reich der Kinder – gehen wir  
gemeinsam auf Schatzsuche. 

Das Team der Neurologisch linguistischen Ambulanz

ORGANISATORISCHE INFORMATIONEN 

Wir hoffen, Sie finden in unserem Programm Veranstaltungen, die für Sie von 
Interesse sind. Nun noch ein paar organisatorische Hinweise: 

ANMELDUNG
Bitte schicken Sie Ihre verbindliche Anmeldung (per Mail) bis zum angegebe-
nen Anmeldeschluss an: v.iss@bblinz.at 
Falls Sie weitere Fragen bezüglich unseres Veranstaltungsangebotes haben, 
können Sie uns gerne per Mail kontaktieren.

KOSTEN
Die Teilnahme ist kostenlos - wir bitten jedoch direkt bei der Veranstaltung 
um freiwillige Spenden für Projekte unserer Ambulanz.

ABSAGE 
Falls Sie an einer Veranstaltung, zu der Sie sich bereits verbindlich ange-
meldet haben, doch nicht teilnehmen können, lassen Sie uns dies bitte per 
E-Mail wissen. Muss die Veranstaltung unsererseits aus organisatorischen 
Gründen abgesagt werden, informieren wir jede angemeldete Person per 
E-Mail oder Telefon darüber. 

VERANSTALTUNGSORT 
Bitte beachten Sie: Die Veranstaltungen finden in den Veranstaltungsräumen 
des Instituts für Sinnes- und Sprach neurologie (Bischofstrasse 11) oder im 
Krankenhaus der Barmherzigen Brüder (Seilerstätte 2) statt. 

Informationen zu Parkmöglichkeiten sowie eine Wegbeschreibung finden Sie 
auf unserer Website www.bblinz.at/issn

SPEZIELLER HINWEIS 
FÜR SCHWERHÖRIGE 
TEILNEHMER:
 
Das Seminarzentrum des 
Krankenhauses der Barm-
herzigen Brüder ist mit 
einer Induktionsschleife 
ausgestattet. 

Bitte informieren Sie uns 
vorab über den Bedarf.

INSTITUT FÜR SINNES-  
UND SPRACHNEUROLOGIE 

Bischofstraße 11, 4021 Linz
Tel. 0732 / 7897 DW 24900
Fax: DW 24979 
E-Mail: iss@bblinz.at

INFORMATIONEN



KONVENTHOSPITAL BARMHERZIGE BRÜDER LINZ 
INSTITUT FÜR SINNES- UND SPRACHNEUROLOGIE 

Seilerstätte 2 | 4021 Linz  
Tel. 0732 / 7897-0 | Fax DW 23799 

www.bblinz.at
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